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Rundschau .
Stuttgart . Die Königin ist heute mit-

tag mit Gefolge aus Nachod , wo sie seit dem
Tode ihres Vaters weilte, wieder hier ein¬
getroffen. - Der König wird morgen früh
aus Karlsruhe, (Schlesien) wieder hieher zurück-
kehren .

Stuttgart , 22 . Mai . In den sämtli¬
chen hiesigen Buchbindereien haben die Ar¬
beiter ohne Einhaltung der vereinbarten Kün¬
digungsfrist die Arbeit niedergelegt. Der
Ausstand umfaßt etwas 100 Arbeiter und Ar -
beiterinnen .

Neuenbürg , 20 . Mai . Eine gestern
hier tagende , erweiterte Ausschußsitzung des
E'

nz - Nagold - Gausängerdun des
hatte über verschiedene Fragen zu dem am 10 .
Juni hier stattfindcnden Gausängerfeste zu be-
raten . Den Hauptpunkt bildete die Stellung¬
nahme zu dem mit diesem Feste verbundenen
Wettgesang . Aus Vorschlag des Gauvorstands,
Reallehrer Kirschmer -Wildbad , und nach
der Erklärung des festgebenden Vereins , von
einer Verlegung des Festes Abstand nehmen
zu wollen, stellten weitere 4 Vereine ihre Be¬
teiligung am Preissingen in Aussicht, welches
dadurch eine Erleichterung erfahren hat , daß
zum Vortrag vor dem eigentlichen Preislied
nur ein Vers des als gemeinschaftlicher Chor
bestimmten Liedes „ Aennchen von Tharan " in
Betracht kommen kann und jeder preissingende
Verein , wenn seine Leistungen einigermaßen
anerkennenswerte sind , mit einem Preis bedacht
werden soll . Den übrigen Gauvereinen wurde
zur Auflage gemacht , im Anschluß an den
Wettgesang je einen Spezialchor vorzutragen ,
der von den anwesenden Preisrichtern zwar
uicht gewertet , jedoch begutachtet werden soll .
Als Preisrichter fungieren die HH . Ansel -
Lvdwigsburg , Klotz-Eßlingen und Schäfer -Na -
gold . An Stelle des erkrankten Gesamtchor¬
dirigenten Schneck-Salmbach wurde Reallehrer
Widmaier -Neuenbürg mit der Leitung dieser
Chöre betraut und wird dieser mit Rücksicht
auf die noch zur Verfügung stehende kurze
Zeit die Proben mit mehreren einander nahe¬
liegenden Vereinen zugleich vornehmen . Auch
wurde der mehrfach lautgewordene Wunsch , ob
nicht eine Bereinigung des vor einigen Jahren
neugegründeten Nagoldgau -Sängerbundes mit
dem diesseitigen Gau in die Wege geleitet wer¬
den könne , besprochen und betont, daß wohl
hiezu anläßlich der am kommenden Sonntag in
Calmbach stattfindenden Zusammenkunft der
Vereine des Nagold - Gaues, wozu auch die
Enztal-Vereine geladen sind , die beste Gelegen¬
heit geboten sei . Es wäre nur zu wünschen ,
wenn die frühere Konstitution wieder geschaffen
würde , da beide Gaue an und Mr sich nicht
genügend Vereine zählen , um ein an Konkurrenz
reiches Wettsingen veranstalten zu können.
— Das Preissingen findet vormittags 10 Uhr
iw neuerbauten geräumigen Saale z . „ Anker"
statt ; das eigentliche Fest wird nachmittags auf
dem für solche Angelegenheiten besonders geeig .
neten , idyllisch gelegenen Maienplatze abgehalten .
Die Vorbereitungen zum Gausängersest , an
welches sich andern Tags ein Kinderfest an¬

schließt , sind in vollem Gange und der fest¬
gebende Verein ist bemüht, dieses zu einem
schönen zu gestalten. Mögen die Gauvereine
ebenfalls ihr möglichstes zum Gelingen des
Festes beitragen und die eingeladenen Vereine
und sonstigen Freunde des Gesangs ihr Interesse
an der Sache durch zahlreiche Teilnahme be¬
tätigen , damit auch das IX . Gausängersest
würdig den vorhergegangenen angereiht werden
kann. (Enzth .)

— Infolge der im April d . I . abgehalte¬
nen Präparandenprüfung sind u . a . nachstehende
Zöglinge in das Seminar,Nagold ausgenom¬
men worden : G . Gruber u . L . Meixner
von Neuenbürg .

Bod Tein ach , 21 . Mai . Gestern Nach¬
mittag traf Se . Exzellenz der Herr Staats -
minister des Innern vr . von Pifchek in Be¬
gleitung von etwa 40 Herren aus dem Kgl.
Ministerium des Innern und unter Führung
des Herrn Regierungsrats Völter aus Calw
in unserem freundlichen Badeort ein . Nachdem
das Diner im Badhotel eingenommen war, be¬
sichtigten die Herren unter Führung des Bad-
besitzerS E . Bohhardt und der Generalvertreter
der Mineralquellen Thomä u. Mayer die be¬
deutend vergrößerten Betriebsanlagender Brun¬
nenverwaltung , insbesondere die neuen Abfüll¬
vorrichtungen , die modernen Etikettiermaschinen
mit elektr . Antrieb und die ausgedehnten Lager¬
räume . Im Anschluß hieran besuchte die Ge¬
sellschaft noch die Trinkhalle , die ebenfalls neu
hergerichteten Mineral- und Süßwasserbäder
nebst dem elektr . Licht - und dem Vierzellenbad,
und machten einen Rundgang durch die im
schönsten Grün prangenden Kuranlagen. Der
Eindruck , den das Gesehene auf die Herren
machte, war ein vorzüglicher und es wurden
viele Worte der Anerkennung , insbesonders
über die Einrichtungen zum Zweck der Abfül¬
lung und des Versandtes der so beliebten
Teinacher Hirschquelle ausgesprochen. Der
Abendzug brachte den Herrn Minister mit seinen
Beamten wieder in die Residenz zurück .

Calw , 18 . Mai . Auf dem hiesigen Bahn-
Hof wird in absehbarer Zeit die Bahnsteigsperre
eingeführt werden. Die Vorbereitungen werden
bereits getroffen und sind die Arbeiten hiezu
ausgeschrieben worden . Die Ausführung der
Eisenkonstruktionen wurde hiesigen Schlosser-
meistern, welche sich um die Arbeiten beworben
hatten, mit 15 ° / » Abgebot übertragen ; von
auswärts waren 17 ° / » Abgebot eingereicht
worden .

Wildberg , 20 . Mai . Am gestrigen Sonn¬
tag hielt der würlt. Schwarzwaldvcrein seine
Hauptversammlung hier ab . Nach der Begrüßung
durch den Stadtvorstand und den einleitenden
Worten . des Vorsitzenden wurden die Jahres¬
berichte erstattet . In denselben wurde zunächst
der Nagolver Verunglückten, sowie der Ver¬
storbenen Freih . v . Moltke und Oberförster
Nördlinger gedacht , worauf sich die Versamm-
lung zu Ehren derselben von ihren Sitzen er¬
hob . Der Verein halte einen Jahresumsatz
von rund 16800 Mark. Hievon entfallen auf
tue Zeitschrift rund 7 800 Mark, woraus sich
für ein Blatt pro Jahrgang ein Kostenaufwand

von 62 Pfg ergibt . Für die Fertigstellung der
Wegbezeichnungen im württ . Schwarzwald sind
noch rund 2100 Mark erforderlich. Durch ein¬
stimmigen Beschluß und unter lebhaftem Bei¬
fall wurden für die Verunglückten in Nagold
weitere 200 Mk . bewilligt . Sodann wurde eine
Resolution angenommen, welche ein engeres Zu¬
sammengehen des württ. und badisch. Schwarz -
waldverems anstrebt . Die Bestimmung des
Orts für das im Juli stattfindende Haupt¬
vereinsfest wurde dem geschäftsführenden Aus¬
schuß übertragen . Die Hauptversammlung im
Frühjahr 1907 findet in Herrenalb statt . Nach
Schluß der Verhandlungen fand das Mittag¬
essen im Schwarzwaldhotel statt.

Reutlingen , 21 . Mai . Beim Fabrikge¬
bäude Wendler stürzte infolge des Hochwassers
heute nachmittag eine Mauer ein und begrub
den Maurermeister Gäckeler und einen Arbeiter
unter sich . Die beiden konnten noch lebend,
jedoch mit schweren Verletzungen wieder heraus¬
gezogen werden . — Der in Wannweil ertrun¬
kene Sattler Bader konnte bei Nürtingen ge-
ländet werden.

Cannstatt , 20 . Mai . In Cannstatt,
Untertürkheim und Wangen stehen verschiedene
Straßen unter Wasser, so daß sie nur mit
Kähnen passierbar sind . Die Bewohner konnten
in diesen Straßen die Häuser nicht verlassen
und mußlen teilweise aus . den Häusern gerettet
werden. In einem Fabrikanwesen zwischen Cann¬
statt und Müuster waren 10 Personen vom
Wasser derart eingeschlossen und in Gefahr,
daß sie durch eine Abteilung der Berufsfeuer¬
wehr gerettet werden mußten .

Besigheim , 21 . Mai . Das Hochwasser
hat ein Menschenleben gefordert . Magazinier
Johs . Frohnmayer in der Oelfabrik ist beim
Nachhausegehen in die hochgehende Enz geraten
und ertrunken .

Pforzheim , 21 . Mai. Gestern stieg
die Enz ungeheuer rasch und nach heute vor¬
liegenden Meldungen ist nicht nur das obere
Enztal, sondern auch das Nagoldtal vollständig
überschwemmt. Der hohe Wassergang der Enz
brachte das hiesige städtische Armenhaus in die
Gefahr , einzustürzen. Das Haus mußte ge-
räumt werden.

Kempten , 21 . Mai . Am Samstag reg¬
nete es in Strömen, dann sank die Temperatur
und in der Nacht auf Sonntag fiel im ganzen
Allgäu Schnee. Am Sonntag zeigten die Al¬
pen , die Vorberge und selbst die Täler in einer
Höhenlage bis zu 700 Meter eine dichte Schnee¬
decke. Den ganzen Sonntag über regnete oder
schneite es, je nach der Höhenlage des Ortes,
lustig weiter und ein schneidend kalter Nord -
wind bließ heulend über Flur und Feld. In
verschiedenen Orten wie Buchenberg , Hellengerst,
Rechtis usw . lag gestern der Schnee 50 , 60
und 70 Zentimeter hoch, ein Ereignis, wie es
um diese Jahreszeit schon lange nicht mehr zu
verzeichnen war. Die längst w -ggeräumten
Schlitten wurden von den Bauern hervorgeholt
und wieder in Benützung genommen. Viele
Telephon - und Telegraphenstangen wurden vom
Sturm umgeweht. Die Leitungen nach Lindau ,
Augsburg , München waren gestern, die nach
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Ulm ist heute noch gestört. Ter Schaden , der
an den Obstbäumen durch den Schneedruck ver¬
ursacht wurde , ist enorm . In vielen Obstgär¬
ten sieht es, wie aus Ebersbach i . Schw. be¬
richtet wird , geradezu trostlos aus . Aus vielen
anderen Orten wird ähnliches gemeldet, überall
bieten sich Bilder der Vernichtung und Zer¬
störung .

Bühlertal , 22 . Mai . Das Unglück ,
welches sich hier ereignete, hat sich noch als
schrecklicher herausgestellt , als erst angenommen.
Nicht ein , sondern sechs Kinder ertranken ge¬
stern nachmittag 5 Uhr im hochgeschwollenen
Bach , darunter vier des Blechmeisters Weck ,
deren Mutter erst am Samstag gestorben ist.
Ein Kind siel in das hochgehende Wasser, die
anderen wollten ihm zu Hilfe eilen , fanden aber
gleichfalls den Tod in den Fluten . Zwei Leichen
sind bereits geländet. Ueber das schreckliche
Unglück wird sodann noch gemeldet : Die sechs
ertrunkenen Kinder , zwei Malermeister Trenkle
und vier , wie schon gemeldet , Blechnermeister
Weck gehörig, hatten sich an ein Geländer
gelehnt, das plötzlich in die hochangeschwollene
Büllot stürzte . Die Kinder , sämtlich Mädckieu,
fielen ins Wasser und verschwanden in den
Fluten . Bis jetzt sind drei Leichen geländet.

London , 20 . Mai . Der gesamte Wert
der Hochzcitsgeschenke , welche die Prinzessin
von Battenberg erhalten hat , beläuft sich auf
ca . 15 Millionen Mark.

Unterhaltendes .

Zwei Hundertmarkscheine.
Erzählung von Rudolf Jura.

8s (Nachdruck verboten .)
Dort sollte ihm heute die Entscheidung über

feine Vorschläge mitgeteilt werden , und wenn
die Entscheidung, wie kaum zu bezweifeln , gün¬
stig aussiel , wie freute er sich dann auf die
Antwort , die er da seiner liebsten Anni auf
ihren Brief schreiben konnte !

Herr Rockstroh empfing Herrn Kullmann
äußerst liebenswürdig , nötigte ihn, auf dem
bequemen Ledersofa Platz zu nehmen, schob ihm
eine Kiste Importen hin , gab ihm eigenhändig
Feuer nnd begann dann in seinem gewinnend¬
sten Tone :

„ Mein lieber, verehrter Herr Kullmann ,
Sie haben uns das freundliche Anerbieten ge¬
macht , wieder wie früher als Reisender für
uns zu arbeiten . Sie haben ja auch immer
sehr hübsche Erfolge erzielt. Aber zu unserem
lebhaften Bedauern können wir diesem Aner¬
bieten doch nicht näher treten , weil flu) Ihr
Herr Nachfolger jetzt so gut eingearbeitet und
so vorteilhaft bei der Kundschaft eingeführt ist ,
daß es eine Torheit wäre , schon wieder ohne
Not einen Wechsel eintreten zu lassen . Aller¬
dings haben wir dieses Jahr jo stark nnt
Oesterreich , Süddeutschlaud , der Schweiz und
Südfrankreich gearbeitet , daß wir noch gar keine
Zeit gefunden haben , Schweden und Norwe¬
gen bereisen zu lassen . Der Verkehr mit der
dortigen Kundschaft war ja immer Ihre ganz
besondere Spezialität, und wir sind dort seit
fast vierzehn Monaten gar nicht mehr vertreten
gewesen . Wenn Sie sich also zur einmaligen
Uebernahme dieser kleinen Tour verpflichten
wollten, so wären wir geneigt, Ihnen dieses
Geb .et noch einmal anzuvertrauen . Sie müß
ten sich dann allerdings sofort zur Abreise
rüsten . Es ist keine Zeit mehr zu verlieren,wenn wir unseren Markt dort noch behaupten
wollen. Denn , wie ich erfahre , hat in der
Zwischenzeit die amerikanische Kodak - Gesellschaft
riesige Anstrengungen gemacht . Sie werden
also riesig arbeiten müssen , um die Konkurrenzaus dem Felde zu schlagen . Wenn es Ihnen
recht ist, machen Sie sich heute nachmittag und
morgen mit unseren Neuheiten vertraut und
und können dann übermorgen reisen . Mit
Spesen und Provision bleibt es bei unseren
früheren Sätzen . Doch würden wir Ihnen , da
es sich um eine schwierige und außerordentliche
Sache handelt , den Gehalt um hundert Mark
monatlich erhöhen.

"
„ Ich bin mir allem einverstanden , Herr

Rockstroh . "
„ Schön , das wäre also gemacht . Was nun

Ihre Erfindung anbelangt , so ist unser Tech¬

niker mit seinem P abieren und Untersuchen
noch zu keinem abschließenden Ergebnis gekom¬
men . Auch ist ja die Patent -Erteilung noch
nicht erfolgt . . . . "

„ Aber jeden Tag zu erwarten ! "
„ Um so besser für Sie . Die Sache Hst

auch uns einen sehr verrrauenerweckenden Ein¬
druck gemacht , obgleich wir , wie gesagt, mit
einem endgiltigen Urteil und einer bindenden
Erklärung noch ein paar Tage zurückhalten
möchten . Wir möchten uns aber für alle Fälle
das Vorkaufsrecht der Erfindung sichern und
hoffen , wenn Sie das Patent erlangt haben,
auch unsererseits im Besitz eines entscheidenden
Gutachtens zu sein . Ich denke, daß wir dann ,
wenn Sie einigermaßen annehmbare Bedingun¬
gen stellen , die Erfindung erwerbe» werden .
Einstweilen bitte ich Sie also , uns das Vor¬
kaufsrecht vertragsmäßig zu überlassen. Wir
zahlen Ihnen sofort einen Vorschuß von tau¬
send Mark, welche Summe Ihnen als Reugeld
verbleibt in dem Falle, daß wir von unserem
Vorkanfsrecht keinen Gebrauch machen , also
unsererseits vom Vertrage zurücktreten. Ist
Ihnen das recht , so bitte ich Sie , diesen Ver¬
trag zu unterzeichnen . "

Freudig unterschrieb Kullmann , nahm ein
von Rockstroh unterschriebenes Duplikat , sowie
eine Anweisung an die Kasse in Empfang ,
schüttelte dem liebenswürdigen Chef der Firma
die Hand und eilte an die Kasse, wo ihm die
tausend Mark in Gold und Scheinen uusgezahlt
wurden .

Hoch erhobenen Hauptes machte er sich nun
aus den Heimweg. Am liebsten hätte er seiner
Anni gleich telegraphiert . Aber es fiel ihm
ein, wie reizbar und nervös sie in letzter Zeit
oft gewesen war. Vielleicht würde sie über ein
Telegramm erschrecken. Es war entschieden
besser, nur einen Brief zu schreiben , der ja
am nächsten Vormittag auch in ihren Händen
sein mußte.

Aber das Schreiben bis zur Rückkehr in
sein Gasthaus aufzuschiebe » , war er zu unge¬
duldig. An der nächsten Straßenecke sah er
eine freundliche Wirtschaft . Tort kehrte er
ein , ließ sich Schreibzeug geben und be¬
stellte Bier, Brot nnd Wurst . Das Frühstück
schmeckte ihm vortrefflich, während ec jetzt
seiner Anni in einem acht Seiten langen Briefe
ausführlich alle seine Erfolge und glänzenden
Aussichten ausmalte. „ Vergiß auch meine
Blumen nicht zu gießen und grüße Gertrud
schön ! " schrieb er zum Schluß , bezahlte dann
seine Zeche und ging zum nächsten Postamt .

Dort gab er dann zw i Postanweisungen
auf . Eine an seinen Bankier über fünfhundert
und eine an seine Frau über dreihundert Mark
Auf dem Abschnitt dieser zweiten schrieb er
„ zur Aufbesserung der Frühjahrstoilette " und
stellte sich schmunzelnd das erstaunte Gesicht vor ,
das Anni beim Anblick dieser Summe machen
würde.

Aeußerst glücklichen Herzens bestieg er nun
die Straßenbahn zur Rückfahrt nach Dresden -
Neustadt und streckte in seiner Ecke behaglich
die Beine von sich . Das seit langem nicht
mehr gewohnte Bier zum Frühstück hatte ihn
schläfrig gemacht , und wie im Traum ließ er
jetzt die Zukunftsbilder seiner Hoffnungen und
Wünsche an sich vorüberziehen .

Schon bei seiner Reise durch Schweden
Norwegen und Dänemark hoffte er gute Ge¬
schäfte zu machen . Und was für entzückende
Sachen konnte er dann als Geschenke mit nach
Hause bringen ! Anni liebte das Kopenhagener
Porzellan , und Gertrud hatte viel Freude an
den reizenden nordischen Stickereien und Holz¬
arbeiten . Wenn er später seine Elfinduug gut
verkaufte, mußte er auch unbedingt sein jetziges
Geschäft aufgeden oder durfte es doch nur als
Nebenfach betreiben . Er dachte daran, sich
eine Drogenhandlung einzurichtcn und berechnete
schon , welches Kapital er dazu nötig haben und
wie hoch es sich bei durchschnittlichem Umsatz
etwa verzinsen würde .

Dann sollte es seine Anni gut haben . Ein
Dienstmädchen wollte er ihr halten und jeden
Sommer würdey sie eine hübsche Reise zusam¬
men machen . Gertrud, die Gute , konnte ja in

' ihrer Abwesenheit das Dienstmädchen beaufsich¬
tigen . Ob sich freilich Böhlein so rasch und

ausreichend in das neue Geschäft einarbeiten
würde , daß er es chm ein paar Wochen allein
überlassen konnte , erschien ihm doch fraglich.

Für diesen Fall mußte er eben selbst zu
Hause bleiben und Gertrud bitten , Anni an
seinerstatt zu begleite » . Dem lieben Mädel
wurde eine Reise auch gut tun , und er zwei¬
felte nicht , daß ihr Siegbe . t und Vorwerk auf
seine Fürsprache einen nuhrwöchigen Erholungs¬
urlaub gern gewähren würden . Kurz, er sah
alles rosig und dachte an keinerlei Hinternisse
einer glücklichen Zukunft .

Als er im Gasthof wieder angekommeu
war , meldete ihn, der Kellner , daß ihn ein
Herr dringend zu sprechen wünsche , den er auf
Herr Kullmanus Zimmer geführt habe.

„ Der Herr wartet schon eine halbe Stunde
auf Ihre Rückkehr, " fügte er wichtig hinzu .

(Fortsetzung folgt )

Vermischtes
— Ein Selbstladegewehr , System Fidjeland

wurde auf dem Schießplatz der Versuchs-
anftait für Handfeuerwaffen in Halenseebei
Berlin erprobt. Es besitzt, wie die Voss . Ztg.
b . richtet, ein Kaliber von 6,5 Mmtr ., einen
Lauf von 655 Mmtr . Länge und ein Gewicht
von 4,13 Kg . Das Gewehr erteilt einer ge¬
wöhnlichen Kugel bei einer Pulvertadung von
2,2 Gr . eine Anfangs - Geschwindigkeit von 667
Meter. Innerhalb 2n « Sekunden kaun man
mit ihm sechs wvhlgezielte Schüsse abgeben.
Das Einführen der sechs Patronen geschieht
ganz einfach . Beim Schießen verspürt man
kaum einen Rückstoß . Dieser wird unter Zu¬
hilfenahme von Spiralfedern, Zubringefeder
usw . dazu verwendet , um im Augenblick des
Abschusses die Kammer zu öffnen , die abgeschos¬
sene Patronenhülse zu erfassen, um sie nach
oben hinauszuwerfen , und ine neue Patrone
einzuführcn . Zugleich wird die Kammer ge¬
schlossen und der Abzug von neuem gespannt.
Trotz dieser vielgestaltigen Arbeit ist der Mech¬
anismus sehr einfach . Das Gewehr läßt sich
— und das ist für die Kriezsbrauchbarkeit
wichtig — in jedem gewünschten Kaliber her -
stellen . Vor allem bleibt das Gewehr , wenn
es einmal in die Zielcbene gebracht ist, bei al¬
len sechs Schüssen in dieser . Bei einem Ver¬
gleichsschießen mit einem Magazingewehr hatte
ein sehr geübter Schütze aus diesem noch nicht
den zweiten Schuß abgegeben, als aus dem
Selbstlader bereits alle sechs abgefeuert waren .

— Eine neue Balloneisenbahn
ist von ihrem Erfinder, einem österreichischen
Ingenieur namens Balderauer aus Salzburg
mit angeblich großem Erfolg in den Bergen
der Umgebung von Salzburg versucht worden .
Sie besteht aus einem großen Fesselballon , der
an einer einzigen Stahlschiene befestigt ist .
Die Schiene ihrerseits ist fest an der Flanke
eines steilen Bergs angebracht, dessen abschüssi¬
ges Gehänge von keiner andern Art der Eisen¬
bahn überwunden werden könnte , ohne die Be¬
nutzung einer großen Reihe von Schleifen und
Tunneln . Der Ballon wird etwa 10 Meter
über der Schiene in der Luft schwebend er¬
halten und ist mit dieser durch ein steifes
Drahtkabel verbunden . Der Führer kann dann
nach Belieben den Ballon an der Seite des
Berges auf und abgleiten lassen . Für den
Aufstieg wird die Triebkraft durch Wasser¬
stoffgas geliefert , für den Abstieg der Druck
durch Wasser bewirkt, das an dec End¬
station m einen großen Behälter gefüllt wird
und als Ballast dient. Unter 'dem Ballon be-
findet sich eine kreisförmige Gondel mit Platz
für 10 Fahrgäste . Das Drahtkabel geht von
dem Ballon aus durch den Boden der Gondel
hindurch zu eurem Geschwindigkeitsregulator,
der von dem Ballonführer unter Kontrolle
gehalten H- ird . Der Erfinder rechnet daraus ,
daß die Balloneiscnbahn in Zukunft die Draht¬
seilbahn verdrängen wird .
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VsrLsiolwiL
per vom 11 . dis 15. Nai »ngsmeläeten

Niemäsn .
/ /r f/e - t ^ Kst/rö/e -r .

Lisvnaed
Lxl - L » <lk «tel

8iobert , NrauBrokessor
8iobert , Nrl . Naris „
8iobsrt , Nrl. ^ nna „
druner , Nr . 6 . , Lsntier Namburg
loräan , Nrau Lsrgrat 8aarbrüeksu
Römer, Nr . Oarl mit Nrau dem . Drosäoir
Löbl , Nrau Nüttsuäirelrtor , Nalstatt -öurbaob
Nökl , Nrl . Llalstatt -Lurbaeb

« » »1K -e b » N » ot
Nellsr , Nr . deorg , LuNsnbaussu
Llaurer, Ilr . August, Lönigsbaok
Wongort, Nr . Narl , Nutorgröuiugon
Nrieäriek , Nr . Danävatsr Nssllugou
Woesnsr, Hr . L , Laukmauu 8tuttgart
8tiodauor , Nr . Nouraä , Nalor 8tuttgart
Nesper, Nr . 1 . , Naukmauu DIm
Nertsus , Nr . Ulbert , logonieur mit Nrau

dom . lllaiu?
Lotol Loll « v » «

Nill, Lliss Ll . 6 . Ll . Läillburgli
Lonsion LolveNorv .

Daeb , Nrau 8tokanis, LrivatiSre
Lasiug b . Llüuebon

Oaspart, Nrl. Llarie, krivatiörs 8tuttgart
« Ustli . L . kiiklon Ikrnnnon

Laumauu , Nr . 6arl Lünrslsau
Lotol nn <I Viil » « onvvräli »

dagarine , 8s . Duroblauebt, Nürst Valentin
Lusslanä

dagarine , lbro Dnroblauokt, Fürstin änlio
Lusslanä

Orent?burg , Nr. Hamburg
Lotol « r » k Ldorksrü

dntseko , Nr . Oarl , Naulmann mit Nrau
dem . Norst i . D ,Hotel Llumpj, .

Lrat ? , Nr . Nrost , Fabrikant Nraukkurta . LI .
Dumko , Nr . Laul , donorai -Diroirtor

Nravlrtnrt a . U.
daiievkawx , Nr . Llax Naarlsm
Nlatto , Nr . 8. 0 . , Nabrikbe» . ^ .mstoräam
lilavns , Nr . N . , Fabrikant Llmeiv
äs dreiik, Nr . dobeimrat mit Nran dem .

Lrvkolä
Naass , Nran Lila 8tottin
Naass , Nrl . 8tettin
Laronät , Nr . 1. Donäon

Hai «! LtoiKor s». gol «l . 1 » n»in .
8okultkeis8 , Nr . , Laukmann Frankfurt a . LI.Netsr , Nr . L . , mit Nrau dsm . uuä Nrl.

8okvostsr Lükl i . L.
« »stk . se « r » Iten R. i» «Ie .Luokmüllor, Nr . Oarl, Laäbosit ?6r

Laä Lokigrub , Llünekoa
NskslI, Nr . äames , Botaniker Afrika

Hol «! Lm » Kol «l«»»vir lkBv «»» .Lra ^or , Nr . , Lrivatier mit Nrau dem .
La8e1

Lraun , Nr . 2sil

U3.rluk3.ktur- uuä
Uoäs ^vLrsu -

^.U3Lt3.ttUU§6U.

Hotel Mslsel »
8olmler, Nr . 1k . , Nsntier Nim
Nau8maim, Nr . , virelctor mir k'rau dsm .

vreeäsn
Neintr , Nr . IV . , Nabrikant NloedivASL
8elmet2, Nr . ^ .xotlisker mit Vrau dsm .

8tsttin
« » »tl » re» »» vililei »

vreker , Nr . äakob , 8ulri
lLv»t» A»r»t »» iL I °aIii »ei »L»rtei »

Noelimüller , Nr. Nsonberss
Hotel l ' ost .

8tisklsr , Nr . ? . , ^ otkeksnbssitrer mit k'rau
dsm . ^ ltsnbrirA

Hotel L » «»L»el »ve L « L.
Wü8t , Nr . deo , isabrikant Isrankkurt a . N.
dlantr , Nr . 0 . , Nitter ^lltskssitrsr Lisrrorv
Nnx , Nr . N . VV . , Nankmann Ooklen^
Lirolrv , Nr . d . Nentnsr Orsielä

« » »tlrok 201 8 « ir^ e.
WeANsr, Nr . , Ni86nbalm - 8slrrtztär

dro38-Nielitsrk6läs
Nsirrle , Nr . Vrisäriek , Nskrsr Mtteltal

Le »t » Mr» tioir Vs » »«» ii »t
krv88 , Nr . dixssrmvister Nirsarr
vrei ^elmer, Nr . Nriv. mit Vran dem . Neip ^i^

« kei ^tot S » tt
Oabano , Nr . Nsinkarät , Ksxi88srrr a . dro88-

ksrno^l . Noktlisatsr 8okrvsrin
OI»erl « Ir,ei ' L »nr

Obsnkaolr , Vrau ^ atsl ^ Narlsruke
tLnotl » » « !» « 08vk .

8okrvsitr!sr , Nr . dr >3tav, dutsbeiit ^er
Nnterburaeti , b . Navensbur^

Nismaim, Nr . vaviä , Lautmann LlünelieQ
Vlll » « Kristine .

Xaumaull, Nrl . Nazäg ., Lreslau
Geisse , Vrau Nittsr ^nrsdssitLsr mit 2ots

8im »äork b . Nrsslau
dsber , Nr . vr . Nsrlin

« iiristot « ,»Iln »er .
8töek1e , Nr . Okri8tok NuxpinAsn
2is ^slmaier, Nr . loli . , kriv . 8öäiilAen b . Nlm
l^ä^els , Nr . äokannes dsorZ , Oskonom

Naektol8keim
l8r »i»K. Vi »kvi » i «8e >r8t»tioi » .

Nöksr, Vrau döpxillASN
LnKinvister vokernek

2siä1sr , Nr . Idsoä . , Nssl . Li8snbali2LSsi8teiit
LölliZsbsrK i. k .

Viil » lkkvrtv
Llö88nsr, Nr . 8taätbaumei8ter NuärviAsburZ
Ilisnrer , Nrl . Ntiilipine

°HVve . lüitel , RatkLusss. 66 .
8ekwÄl2, Nran ^ .mtaiA

VVdve Vr » n ».
^Vsi8 », Nrl. Nsrta do8lisim
8tümpkl , Nrau Neilbronn

Lok . Vnnlr , ü »uxtstr. 88 .
2ieüs , Nrau Norotkea Nursubaek
1Keurer, Nrau Larolius Nioeterreiekeubaek

Lokvrt II » iui » er , Ls-uptstr . 125 .
Netsr , Nrau Nsuvieä a . Nk .

LostsekretÄr L »n <i «I
^ utsuristk , Nr . Nmil , Luekkäuäler 8tuttZart
Lüekuer , Nr . Nmil , Nuekküuälsr Waibliu^su

kdristiLN kuck ,
ktorLkvim , A68Ü. M - kMMMm 29.

^ eleto » 831 .

VIII» Ll»n «» in » i»ir.
äeitter , Nr . ^ . , Nrivatier 8tutt §ar

« e »vkvi »ter Lorkkeinrer .
Nuscrkt , Nrl. N . NuävviZSburA
Niekkoru, Nrau Laukmauu „
Neck , Nrau Naukwauu, Nosbaok (öaäsu )

VII !» ^l «k » ni »»
8pislsr , Nrau lulis , Nrivatiers
Niektmüller, Nr . Nsrä . , Naukm.
Nsllsr , Nr . Nrisäriok , Nabrilrbes

vr 4>o»vi » k »n ».

Llauoksn
Nürnberg
Nürubsr

Nvolr, Nr . Direktor Lostksim b . Lkaiur
Lkivkorn ». lir » » »» .

voll Nsllllill§, Nr . Ilszor, 2 . D. m . 8oku
ullä LeäiellllllZ dotka

Leink . Lnkn , UsirnbLckstr . 156.
Klar3obillg, Nrau Nabrikullt Nürnberg

1V» A«i»ir »rter L »kn «r .
VVeiLSlläoker , Nr . Läuarä 8tsttvll

Viil » Al»tkii «t«.
Nergler, Nr . Lob ., Luekk. m. Nr . dsm .

Llüveksll
^Vetsoli, Nrau Xommer̂ iellrat Llülleksn

l?»rk -Vill »
Nslläix , Nr . Dr . äoset mit Nrau dem . Berlin
Nrsuäental , Nrau N . , Brivatiere Namburg
Lauer , Nr . Duäviss, Naukmann Nanau
^Viäer, Nr . NuZen , Lautmann m. Nrau dem.

8tuttgart
Viil » l?»nline .

Nritsek, Nrau Bürgermeister Loiw
Itloil 1' 1» n , LLolrsrmstr .

Naubel, Nr . loset Nürnberg
« essknister Liinx (Villa Larlsbaä).

Breobtel, Nrau L.lsxanärine Llstr -Zablon
Vili » « «kill

8ebilling, Nr . 11.. , Nabrikbvs. m . Nr. dsm .
Nalle a . 8.

Viriek 8 «kn »iÄ, Lauptstr. 134 .
Botk , Nr . klattb . , 8ob1os8srmsistor

Lla886nbaokkau8sn
« öeiner 8vk »kvr .

Weisssr . Nr . Willi . , ^ mtsäisnsr Nsuevstein
2vieksr , Nr . lokannss , Davävirt Dkingsn

l in » 8vknlineister
Loseb , Nrau Dekrer Lorntal

Vili » Vreider
Lksnning, Nr . Nrans , Lautmann dauting

ir » «1<1iener Lern » I' rviker
Wal? , Nr . lakob Nbingen

Vili » Viktor !»
8eküt? , Nr . d . , ^ .potkeker m . Nrau dom .

81vttin
L »ler »n 1V» vk «r .

Weläig , Nr . dottl . , 2iwmsrm . Nsusrbaok
Lnterin IVeker .

Nat? , Nrau Naria ^ .ltbsim 0 . ^ .. Norb
Viil » VVilkelin ».

Vollanä , Nr . lulius , -Igent Innsbraok

2abl äer Nremäen . . 865

Nabrikatlüll :
äsr

Ossunc ! ksits - Obsr -
IVistk- strsn .

» . « . L . 1S41 »S.

Bessere fertige

Betten
in Tannen - u . Nnß«
bäum mit Wall « u.
Rotzhaarmatratzen
stets i» großer Aus -

^ Wahl vorrätig .
ist Las VollsnLststs ln Lsr Lsttsubrandis , stsbt dvslsnlsoli vis xraLtlsok ZLnrllob unsrrsiskt La^ vLUUcUlSlbL ' ^ VSr ' llLLbrLbLS UNL kann mit Nolls , Laxok uuä rrossbaar bsllsblA Zsküllt vsräsn . .

> Wristerrncrtratzerr llets vorrätig . > - > ,
5säsrmann kann beim Müllen äsr Lsttsn 2U§sgsn sein u. sioli von äsr Süto u. ?üllkrakt msinsr ? säsrn übsrLöugsn .

NHf" Kinderbettstellen in jeder Grötze vorrätig. -WM
Sämtliche Teile werden auch einzeln zu gleichen Preisen abgegeben !

Verkauf gegen bar mit Rabattsparmarreu . "WW

VlMILnlligks Sett
für

Vol>8länäigv8 kett
für

Voll8iänlüg88 Kktt
für

Sehr gutes
V0Ü8läNtIig68 vstt

für
Mk . SSMk . 32 MK . 44 Mk . SS

Bettstelle mit fester
Polstermatratze Mk. 13.50

Deckbett . . „ 10.50
2 große Kissen

L Mk . 4 „ 6—

Bettstelle . . . Mk. 10.50
Seegrasmatrahe
mit Wollauflage „ 14 .—

Deckbett . . . „ 11 .50
2 Kissen k Mk. 4 „ 8.—

Bettstelle . . . Mk. 16.—
Seegrasmatratze
mit Wollauflage „ 14.—

Deckbett . . . „ 21 .—
2 Kissen L Mk . 7 14.—

Holz - Bettstelle Mk. 18 -
Rost u . Keilkissen „ 23 .—
Steil . Wollmatratze„ 19.—
Deckbett . . - „ 21 .—
2 Kissen s Mk. 7 „ 14 . -

Mk . 32 .- Mk. 41 .- Mk . 65 .— Mk. 95 .-
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Stadtgemeinde Wildbad.

Bekanntmachung.
In voraussichtlich 4 Wochen wird die neue Stürmleslochquell¬

wasserleitung dem öffentlichen Gebrauch übergeben werden . Sie ver-
sorgt vorerst das Gebiet der Olga -, Kerner -, Parkstraße und des Hoch-
wiesenwegs. Diejenigen Anwohner oben gen au ntkr Straßen und deren
Umgebung, die an den in diesen Straßen liegenden Leitungen ange¬
schlossen find , werden ersucht , ihre Hausleitungen mit allen Zubehör¬
den untersuchen und eventuell Herrichten zu lassen , da die neue Was¬
serleitung mit einem um 4 Atmosphären höheren Druck als die bis-
herige sonst leicht Beschädigungen einzelner Teile der Wasserleitung
Hervorrufen könnte.

Wilddad, den 22 . Mai 1906.
Stadtfchnltheißenamt :

Baetzner .
Stadt Wildbad.

Stammholz Verkauf
am Samstag, den 36 . Mai,

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus

Stadtwald II Abt . 12 HäSlach
Normal und Ausschuß

1035 Stück Nadelholz-Langholz II — V Cl . mt zus . 375,37 Fm.
61 Stück „ Säghslz 1—III Ct . mt zus. 37,15 Fm.

Stadlwald I Meistern, Abt . 2 k Laiesteig
Normal und Ausschuß

722 Stück forchenes u . tannenes Langholz I—V . Cl . mt zus . 401,18 Fm .
71 Stück „ „ Sägholz I—III Cl . mt zus. 51,12 Fm.

Stadtwald I Meistern, Abt . 10 , k Ziegelsteigle
381 Stück forchenes u . tannenes Langholzl — IV Cl . mt zus . 244 .08 Fm .

50 Stück „ „ „ Sägholz I— III Cl . mt zus . 33,47 Fm.
Wildbad, den 18 . Mai 1906 .

Stadtfchnltheißenamt :
B a e tz n e r .

Ketiobelte LleicksejfeLais solche
össreitgemslssstsLsusgiebigsteiVssciimittel

> ->- » fkli . psikete ä nur 15 </n o//sn besLens/r6sLc/isNsnsn^s7e//c/>
Xllsinigs fsbpilcsntsn :

klins iVisms
vsleds itiren Linäsra eins Vrsuäs dersitsn vill , Aibt itiusn Luobeu unä
kucictiaxs , bereitst mit 4> r . Ostlksr « LeoLpnivsr unä I'ucläinApuI -
ver 5 10 ? kF. (3 3t . 25 ? kss.)

vis 6ssebLkte empkeblsn äisss 100mi1Iionsnkg .ob bsvübr -
tsn ä .rtilel .

Empfehle vorzügliche

riß- u . Not¬
eine

über die Straße in verschiedenen
Preislagen. Bei Abnahme von 20
Liter das Liter schon zu 33 Pfg . ,
sowie auch Flaschen » n . Kran -
tenweine

Weinhandlung.

Schwchillgtl
Spgrgeln

! III. MlLMkAelii x . kk. 40 ktz.
SllDeiispLrAsIll p . kk. 80 ktz.

Prompter Versand nach
auswärts .

fritr Lepper !,
Karlsruhe . Tel . 302 .

psinsts

Uekert in ? ostkolli
und öadnkistsn

w . Lciinstrse jun .
ksmptsn 50 im ^IIxsu.

Zchwarrwaiavmiii .
Ausflug mit Dame«

am Himmelfahrtssest
Donnerstag den 24 . Mai ans den Mahlberg
und Bernstein . Zu Fuß oder mit Wagen .

I. Zu Fuß für rüstige Fußgänger : Abmarsch Neuenbürg mor¬
gens 6 Uhr , Schwann 7 Uhr, Marxzell 8 . 30 , Mahlberg an 11 Uhr ;
ab 12 Uhr , Bernstein 1 .30, Herrenalb an 3 Uhr ; ab 5 Uhr, Neuen¬
bürg an 8 Uhr . Von Herrenalb stehen zur Heimfahrt nach Neuen¬
bürg Wagen zur Verfügung zu Mk. 1 .50 die Person .

II . Zu Wagen ab Neuenbürg 6 .30 Uhr , Marxzell 8 . 15, Moos¬
bronn 10 . 15 ; zu Fuß Mahlberg 11 Uhr. Abmarsch ans Bernstein 12
Uhr . Abfahrt von Moosbronn 1 Uhr, Herrenalb Ankunft 3 Uhr,
— Wagenfahrt ganze Tour 3 Mk . für die Person . Zwei Rucksack¬
vesper mitnehmen .

Der Vorsitzende des Vorstands :
Apotheker Bozenhardt .

Empfehle mein großes Lager in
Bürsten- u . Pinselwaren ,
Kleiderbürstenvon 40 Pfg . an
Lampene - u Gläserbürsten,
Maler - u . Gipserpinsel,Staub - u . Handbesen ,
Strupfer von 20 Pig . an,
Wichsebürsten ,
Pferdebürsten,
Teppichbefen ,

sowie alle in dieses Fach einschla
genden Artikel.

Z) . Hveiberr
König- Karlstr.

klsssli.Ieiflen
beseitigt selbst ti» veraltetcw-.LLllen
„9r . ksnkolrer ' s Nernis-Iee "
rp .lkete . trt . - . Lrhältt. ,. «. Apotheken,
wo nicht, direkt durch die chem. Labr .
Ir . weä . ös.oitoi2sr L Ilaxsr ,

» ü . m . d . II., Ltzimbsi».

Loncsrt-?ro§rs>mm äss Xürorcbsstsrs
Direktion : K. pnsin , Löni^i . Musikdirektor.

Uittivock, äou 23 . ULI IM ,
» d « » ck8 s — 8 IlNr

1 ) „ Mein deutsebes Vaterland " Marsch dessel
2 ) Ouvertüre 211 „ Rreoiosa" 0 . M . v . IVsber
3) „ Dsbsr den Sternen " tValser Vallstedt
4) Variationen über „ IVenn wir durob dis

Strassen siek'n" Dnx
5) Divertissement a . „ Robert dsrlsntsl " Mezcsrbeer
6 ) „ Dian und iveiss " Rolka Rresoot

DouusrLrLA , äeu 24. ULI .
voi ii,itt » jxb« II — 12 41 >I

1 ) Okorai : Mn lob mein ' Seel' den Herren .
2) Ouvertüre 2 . Op . „ lika " Doppler
3) „ Da Laroarvle " IVal 2er nacb Motiven aus Roik-

manns Rr2äblnn^sn Rötras
4) „ Rondo a Oappriecioso " Rsstboven
5) Rantasio a . d . Op . „ Hans Rsiling;

" Marsoiiner
6) „Im IValds" Ma2nrka IValdteukel

S /-— 4 /2 41I »r
1 ) Marsok der Bersasslisri Riienber^
2 ) Onvertnrs 2 . Op . „Dis Rrondiamanten " Mb er
3) Rennion tznadrills 2ikoR
0 Rinals des I Mts a. d . Op . „ Dis 2aubsrüöts " IV . Mozart
5) „ Dentsebs Dieder" Lotpourri Rlimseb
6) „ Der Rederball " Oalopp Raust

vouQ6r3tL§ , äsu 24. ULi 1306 ,
8 2 41I » r im v « iLver8 » 4L0i »8 « » » 1 :

XLMmsrmii8i ^ -^ dsnä
LiiSAsküitrt äureU äi« Herren : 8obiim»ebsr , Lüitn , leiieit^rktber u . ?ost.

1 ) Strsiebqnartstt in D-Dur IVerk 499 . IV . Morart
a) VlleKrstto, d) Menuetts (VIIeZretto )
e) ^ da^io , d) Vlie^ro

2) Streichquartett io ^ .- Dur Op . 18 dlo . 5 öeetkoven
a) Vlleqro, b) Menustto, e) Vndante
oantabils oon variat , d) ^ lis^ro.

?rsitL8s , äön 25 . ULI
vorniiltuLs « 4L — 12 L lir

1 ) Okorai : 0 dass ieb lausend 2lln§sn batte .
2 ) Onvertnrs 2 . Op . „ Vlpbonso n . Rstrella " R . Sekubsrt
3) „ Stndsntsnlnst " VValssr Strangs
4) „ Serenade " tür Rlöte und Rorn "titl
5 ) Rantasis a . d . Op . „Iraviata " Verdi
6) „Da kose" Masurka 0 . Raust

3 — k 4ll » r
1 ) Oadstten Marseb Sousa
2) Ouvertüre 2 . Op . „ Drins Mstknsalsm" Strangs
3) „ Dnsers Rdeiknaben" tValser Niedrer
4) „ Rdslivsiss vom Semmering" Xoll2tzrtstüc;k

kür Riston (Herr Döpker) ll?b . Rook
5) „ Me^erbseriana " ^r . Rantasis über Me^erbeer 'sebe

Rkemen
6) „ Rour Dousours " Rolka

§LN18tL§, äS2 26 . ULI
v opiuittax « 44 — 12 lllrr

1 ) Oboral : 0 du Diebs meiner Diebs
2) Onvertnrs 2 . Op . „dossk n. seine Brüder "
3) Danra Walser ans „Rsttslstudent "
4) Seens n . Mis aus „ Ri^aros Roek2«it "
5) Rantasis Oavaileria Rnstieana
6) „ ^ lioe" Oavotts _ _

Seidel
Hermann

Mebnl
Millöoker
IV . ik . Mo2art
Masea^ni

Sobvsidsr
Telefon Nr. LS, Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbrett, Wildbad .
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